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Andacht

Andacht

– all das gehört dazu. Aber das
Schönste an Ostern ist vielleicht
das Gefühl, das es hinterlässt: eine
Mischung aus Freude, Staunen und
Dankbarkeit. Denn Ostern erinnert
uns daran, dass das Leben immer
wieder voller Wunder steckt.
Manchmal müssen wir nur genau-
er hinsehen. So wie die Natur nach
dem Winter wieder aufblüht, so
gibt es auch in unserem Alltag im-
mer wieder Momente, die uns
staunen lassen. Das kann ein
freundliches Lächeln sein, eine klei-
ne Geste der Liebe oder einfach
die Schönheit eines blühenden
Baumes am Wegesrand. Vielleicht
nehmen wir uns in den nächsten
Tagen bewusst Zeit, all das wahr-
zunehmen. Setzen uns auf eine
Bank, wenn die Sonne sich durch
die Wolken kämpft, schließen die
Augen und lauschen dem Gesang
der Vögel. Atmen den Duft von fri-
schem Gras ein oder genießen ein
Stück Schokolade ganz bewusst.
Manchmal sind es gerade diese
kleinen Dinge, die das Leben groß
machen. Und vielleicht können wir
diese Freude auch mit anderen tei-
len. Ein lieber Gruß an jemanden,
der sich über eine Überraschung

Kennt ihr das? Ken-
nen Sie das? Man
geht an einem Früh-
lingstag aus der Tür,
und plötzlich ist da

dieser besonde-
re Duft in der
Luft. Es riecht

nach frischer Erde,
nach Blüten, nach Le-
ben. Die Sonne wärmt endlich wie-
der unser Gesicht, die Vögel zwit-
schern fröhlich, und alles fühlt sich
leichter an. Nach den langen, grau-
en Wintermonaten ist das eine
echte Wohltat!

Der Frühling ist nicht nur eine Jah-
reszeit – er ist ein Fest für die Sin-
ne. Die Welt sieht plötzlich wieder
bunt aus: Krokusse und Tulpen
sprießen aus der Erde, die Bäume
zeigen ihr frisches Grün, und über-
all summt und brummt es. Es ist, als
ob die Natur ein riesiges Fest ver-
anstaltet – und wir sind eingeladen!

Und genau in diese Zeit hinein fei-
ern wir Ostern. Auch Ostern ist ein
Fest für die Sinne. Die leuchtend
bunten Ostereier, der Duft von fri-
schem Hefezopf, das fröhliche La-
chen der Kinder bei der Eiersuche
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freut. Ein spontanes „Schön, dass
es dich gibt!“ zu einem lieben
Menschen. Oder einfach ein biss-
chen mehr Zeit für das, was uns
und andere glücklich macht.

Denn Frühling und Ostern haben
viel gemeinsam: Beide bringen
Licht ins Dunkel. Beide lassen das
Leben aufblühen. Beide erinnern
uns daran, dass das Schöne oft
schon da ist – wir müssen nur die
Augen öffnen.

Und vielleicht hilft es ja, sich zu
überlegen, welche Frühlingsmo-
mente uns besonders guttun?

Ich wünsche Ihnen
und euch einen
Frühling mit allen
Sinnen – und ein
frohes Osterfest!

Ihre und Eure Carina

Vornkahl

Andacht - Freud und Leid
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Auf den Namen des dreieinigen Gottes wurden getauft

Freud und Leid

Impressum Der „Allerbote“ wird herausgegeben von der St.-Andreas-Gemeinde und der
Katharinengemeinde, Am Alten Markt 27, 38459 Bahrdorf, Tel. 05364/4937. Redaktion:
Sabine Kesting, Tanja Klettke, Gudrun Bosse (verantw. i. S. d. P.), Layout: Imke Schulze,
Danndorf. Fotos: Gemeindemitglieder, Constanze Köhler Fotografie, Erik Beyen, ev.
Gemeindebrief, www.pixabay.de Wir danken allen, die uns beim Gemeindebrief unterstützen!



Kirchlich bestattet und der Gnade Gottes anvertraut
wurden
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Freud und Leid

Freud und Leid

Telefonseelsorge kostenlos und verschwiegen
Tel. 0800 – 1110111 oder 0800 – 1110222
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Veränderungen im Pfarrverband

„Wir können den Wind nicht än-
dern, aber die Segel anders set-
zen.“ Unter diesem Motto versu-
chen wir den Veränderungen in
der kirchlichen Land-
schaft schon seit einiger
Zeit zu begegnen.

Auch bei uns in der Regi-
on werden diese Verän-
derungen immer deutli-
cher: Schon seit Anfang
2024 ist Pfarrerin Tanja
Klettke nicht nur für die
St. Andreas-Gemeinde
mit Velpke und Macken-
dorf zuständig, sondern
auch für die Kirchenge-
meinde Danndorf-Graf-
horst. Seit dem 1.1.2025
hat Pfarrerin Sabine Kes-
ting zu der Katharinenge-
meinde Bahrdorf auch
die Kirchengemeinden
Twülpstedt und Papenro-
de übernommen. Dies
war durch den Weggang
von Pfarrer Kay Eckardt
nötig geworden.

Pfarrer Wilfried Leon-
hardt aus Nordsteimke/
Volkmarsdorf wird ab

Mai unsere Kollegin Pfarrerin Cari-
na Vornkahl aus Reislingen/Neu-
haus vertreten, die in Mutter-
schutz und Elternzeit geht.

Die Kirchengemeinden im
Pfarrverband Calvörde wer-
den in der Geschäftsführung
von Propst Ulrich Lincoln ver-
waltet.

Und das ist noch nicht das
Ende, denn der Wind der
Veränderung weht immer
stärker – sinkenden Gemein-
demitgliederzahlen und
mangelnder Pfarrer*innen-
nachwuchs machen uns in
der Kirche sehr zu schaffen.
Aber wir sind zuversichtlich,
dass wir dem mit anders ge-
setzten Segeln, guten Ideen
und Mut zu Neuem, gut be-
gegnen können! Gemeinsam
mit den Kirchenvorständen
gab es schon erste Überle-
gungen zu einer neuen
Struktur in der Propstei Vors-
felde. Wir haben also schon
erste Schritte auf dem neuen
Weg gemacht!

Veränderungen im Pfarrverband
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Goldene und Diamantene
Konfirmation in Bahrdorf undVelpke

Noch eine Bitte: Wenn Sie jeman-
den kennen, der seine Goldene
oder Diamantene Konfirmation
mitfeiern möchte, weil er vielleicht
zugezogen ist und von „seiner“
Kirchengemeinde nicht mehr ein-
geladen werden kann, geben Sie
die Einladung gern weiter und bit-
ten darum, sich bei uns im Pfarr-
amt zu melden. Denn wir können
nur diejenigen einladen, deren Na-
men wir in unseren Kirchenbü-
chern finden und deren Adresse
wir haben.

Die Kirchenvorstände der Katharinen-

gemeinde Bahrdorf und der

St. Andreas Gemeinde, Velpke

Liebe Diamant- und Goldkonfir-
mand*innen,

rund ein halbes Jahrhundert ist
vergangen, seit Sie in Ihrer Kirche
vor dem Altar knieten und Gottes
Segen zugesprochen bekamen.

Am 11. Mai 2025 (Bahrdorf) und
am 18. Mai 2025 (Velpke, Mein-
kot, Wahrstedt) würden wir gerne
mit Ihnen auf Ihre Konfirmation
und die davor liegende gemeinsa-
me Unterrichtszeit zurückschauen
und mit Ihnen das Fest Ihrer Gol-
denen und Diamantenen Konfir-
mation feiern.

Ein langes Stück Leben – ein aus-
gedehnter Lebensweg – liegt hin-
ter Ihnen. Ihre ehemaligen Mitkon-
firmandinnen und
Mitkonfirmanden
freuen sich be-
stimmt, wenn sie
etwas von dieser
Zeit erfahren. Ha-
ben Sie vielleicht
Fotos, Erinnerun-
gen an die ge-
meinsame Schul-
zeit, die Sie mit-
bringen könnten?

Goldene Konfirmation



AllerBote

7

Deutsche Kleiderstiftung
Spangenberg-Sozial-Werk e.V.

Kleidersammlung Spangenberg - Danke fürs Kirchgeld

Kleidersammlung bei uns:

von Montag, 10. März 2025

bis Samstag, 15. März 2025

Mit Ihrer Spende finanziert das
Spangenberg-Sozialwerk seine
Hilfstätigkeiten selbst. Das Span-
genberg-Sozialwerk ist Mitglied des
Diakonischen Werkes der Ev.- luth.
Landeskirche in Braunschweig.

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und
Schuhe sowie Haushaltswäsche im
Plastikbeutel gut verpackt - bitte
keine Kartons - zu folgenden Sam-
melstellen:

Velpke:
Herr Gellert, Meinkoter Str. 8

Kath. Pfarrheim, Bahnhofstraße
(überdachter Vorraum)

Mackendorf:
Gemeindehaus an der Kirche

Bahrdorf:
Pfarrgrundstück (Scheune), Am Al-
ten Markt 27

Saalsdorf:
Kirchenvorraum (von 9-16 Uhr)

An dieser Stelle bedanken
wir uns ganz herzlich für
die zahlreichen Kirchgeld-
spenden. Schön, dass Sie

unsere Arbeit unterstützen
und ein lebendiges Ge-
meindeleben möglich ma-
chen!

Vielen Dank für Ihr Freiwilliges
Kirchgeld



Veranstaltungen im Pfarrverband Aller

Kirchengemeinde Danndorf-Grafhorst
Fr., 7. März, 17 Uhr Weltgebetstag, Kreuzkirche Danndorf

Do., 17. April, 18 Uhr, Tischabendmahl, Kreuzkirche Danndorf

So., 20. April, 17 Uhr Ostergottesdienst a. Nachmittag, Kreuzkirche Dannd.

Do., 1. Mai, 10 Uhr Andacht am Maibaum in Danndorf

Sa., 24. Mai, 17 Uhr Konzert des Akkordeonorchesters Wolfsburg,
Elisabethkirche Grafhorst

Do., 29. Mai, 10 Uhr, Himmelfahrtsgottesdienst im Pfarrgarten in Grafhorst

Fr., 7. März, 18 Uhr Weltgebetstag, Ev. Gemeindehaus in Groß Twülpstedt

Gründonnerstag, 17. April, 18 Uhr Tischabendmahl im
Kulturzentrum in Querenhorst

Ostersonntag, 20. April, 6 Uhr Liturgischer Ostermorgen in der
St. Maria St. Cyriakus Kirche mit anschließendem Osterfrühstück

St. Maria St. Cyriakus Gr. Twülpstedt u. Papenrode

Katharinengemeinde Bahrdorf

im Pfarrverband Aller

Sa., 1. März, 14 Uhr Andacht 35 Jahre Grenzöffnung zwischen
Bahrdorf und Gehrendorf

Sa., 8. März, 16 Uhr Weltgebetstag zum Weltfrauentag in Meinkot

Fr., 28. März, 18.30 Uhr Musikalische Abendandacht, Stephanus-Kir. Bahrd.

So., 30. März, 10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen
Konfirmanden in Bahrdorf

So., 11. Mai, 10.30 Uhr Goldene Konfirmation in Bahrdorf

Fr., 23. Mai, 19 Uhr Gemeinschaftskonzert mit dem Lions-Klub
und der Kirchengemeinde in Bahrdorf

Do., 29. Mai, 10 Uhr Himmelfahrt-Andacht mit Posaunenchor in Bahrdorf

AllerBote



St.-Andreas-Gemeinde Velpke-Mackendorf
Mi., 5. März, 18 Uhr, Gin-Agape-Feier zum Aschermittwoch mit

Gin-Tasting, St. Andreas-Kirche, Velpke

Fr., 7. März, 18 Uhr, ökum. Weltgebetstagsgottesdienst,
kath. St. Marien-Kirche, Velpke

Fr., 14./21./28. März, jeweils 6 - 6.15 Uhr, Kirche und Croissants,
Passionsandachten mit Frühstück, St. Andreas-Kirche, Velpke

So., 23. März, 10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesd., St. Andreas-Kirche, Velpke

So., 13. April, 13.30 Uhr, Gottesdienst zu 35 Jahre Grenzöffnung
Döhren/Mackendorf an der ehem. Grenze

Gründonnerstag, 17. April, 18 Uhr Tischabendmahl (mit Anmeldung),
Gemeindezentrum Velpke

Karfr., 18. April, 15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Abendmahl/Chor

So., 18. Mai, 11 Uhr Goldene Konfirmation Velpke/Meinkot/Wahrstedt,
St. Andreas-Kirche, Velpke

Mi., 28. Mai, 18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der Konfis,
anschl. Grillen am Gemeindezentrum Velpke

Veranstaltungen im Pfarrverband Aller

So., 30. März, 16 Uhr, Jugendgottesdienst zur Vorstellung der
diesjährigen Konfis, St. Nicolai Nordsteimke

Gründonnertag, 17. April, 18 Uhr Andacht zum Gründonnerstag,
anschließend Fisch & Brot, St. Nicolai Nordsteimke

Ostersonntag, 20. April, 6 Uhr Frühandacht vor der St.-Markus-Kirche
Reislingen, mit Posaunenchor

Ostermontag, 21. April 10.45 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt, mit
dem Kinderchor; anschl. Ostereiersuche, St. Nicolai Nordsteimke

St. Servatius Volkmarsdorf/St. Nicolai Nordsteimke

im Pfarrverband Aller



Meyer antwortete mit großer Of-
fenheit und gab einen Einblick in
seinen wichtigen Beruf. Er hatte
auch zwei Überurnen mitgebracht,
um über die verschiedenen Bestat-
tungsarten zu informieren. Die
Konfis staunten, dass es auch Welt-
raumbestattungen gibt oder man
sich aus der Asche Verstorbener
ein Schmuckstück machen lassen
kann. Das Wichtigste war ihnen
aber zu hören, dass jeder Mensch
in Würde bestattet wird, auch Ob-
dachlose oder Menschen, die we-
nig Geld haben.

Vielen Dank, Dietrich Meyer, für
deinen Besuch und den kleinen En-
gel für alle!

Der November ist der Monat der
traurigen Gedenktage – Volkstrauer-
tag, Buß- und Bettag, Toten-/Ewig-
keitssonntag. Auch die Konfirman-
d*innen haben sich mit dem The-
ma Tod und Sterben beschäftigt.

Ein besonderer Moment war der
Besuch von Bestatter Dietrich
Meyer vom Bestattungsinstitut
Meyer in Velpke. Die Konfis konn-
ten alle ihre Fragen loswerden: Ist
es in einem Sarg eng? Werden
Tote nochmal gewaschen? Ist es
schwerer, wenn man den Verstor-
benen kennt? Was kostet eine Be-
erdigung? Was war Ihre schönste
oder schlimmste Beerdigung?
Kann man die Asche mit nach Hau-
se nehmen? Und und und. Dietrich

Bestatter zu BesuchAllerBote

10 St.-Andreas-Gemeinde
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AllerBotemackendorf:Weihnachtsbaumleuchtet!

Am Freitag vor dem 1. Advent wa-
ren beide Tannenbäume auf dem
Dorfplatz vor der Mackendorfer
Kirche von hellen Lichtern beleuch-
tet. Die Kinder schmückten die
Bäume dann noch in guter Traditi-
on mit den alten Holzanhängern.
So wurde es Advent in Macken-
dorf!

Über 60 Menschen feierten dann
mit Pfarrerin Tanja Klettke die An-
dacht – im Schein vieler Kerzen!
Anschließend lud die Kirchenge-
meinde zu Glühwein, Kinder-
punsch, Laugengebäck und
Schmalzbroten ein. Vielen Dank al-
len, die diesen schönen Abend
möglich gemacht haben: Die Fami-
lien Herbst, Serger, Klinzmann und
Schulze, Frau Behrens und Frau
Markgraf, sowie Feuerwehr und
Schützenverein Mackendorf!
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AllerBoteWeihnachtsmarkt inVelpke

Schon Tage vorher kündigten die
Holzbuden den Weihnachtsmarkt
an, am 1.Adventssonntag war es
dann soweit: Mit einem Familien-
gottesdienst zu den vier Advents-
krankkerzen begann der Tag.

Anschließend eröffneten Anita
Butte, die Vorsitzende des Heimat-
vereins, und Bürgermeister Mark
Kreutzberg den Markt. Neben
köstlichem Essen für jeden Ge-
schmack, wurden an verschiede-
nen Ständen selbstgemachte
Handwerksarbeiten angeboten. Es
ist immer wieder
schön zu sehen,
wie kreativ Men-
schen sind und
was für schöne
Sachen dabei
rauskommen!

Der Zauberer gab
auch in diesem
Jahr eine tolle
Vorstellung, und
die Kinder konn-
ten am Stand der
Kinderkirche Por-
zellanengel und
Teelichtbecher be-
malen. Zum Kon-
zert des Danndor-

fer Gospeltrains war die Kirche
wieder gut gefüllt und die Musik
berührte alle sehr.

Vielen Dank allen Besucher*innen
und allen, die den kleinen, aber
feinen Weihnachtsmarkt in Velpke
möglich machen!
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Am Montag, dem
2. Dezember drang
dichter Rauch aus
dem Kirchturm der
evangelischen St.-
Andreas-Kirche in
Velpke. Unzählige
Einsatzkräfte ver-
legten auf dem Kir-
chengelände
Schlauchleitung, Atemschutz-
trupps gingen mit Brechwerkzeug
und Wärmebildkamera ins Innere
der Kirche vor und hinter dem Ge-
meindezentrum bereitete man die
Dekontamination der vorgehenden
Trupps vor. Glücklicherweise handel-
te es sich hierbei um eine fiktive
Übungslage.

Pastorin Tanja Klettke ermöglichte
uns, den historischen Kirchturm für
Übungszwecke zu benutzen. Eini-
ge unserer Atemschutzgeräteträ-
ger und Chemikalienschutzanzug-
träger (CSA) absolvierten ihre jähr-
liche Einsatzübung um die eigene
Tauglichkeit weiter sicherzustellen.

So musste der Turm unter schwie-
rigen Sichtbedingungen und en-
gen Platzverhältnissen über meh-
rere Etagen nach Personen abge-

sucht und diese gerettet
werden. Ein CSA Trupp un-
tersuchte verdächtige Ka-
nister und entnahm Pro-
ben von ausgelaufenen
Flüssigkeiten.

Parallel machten sich die
Einsatzkräfte mit den Ge-
gebenheiten auf dem Ge-
lände vertraut. Unsere

neuen Kameradinnen und Kame-
raden absolvierten weitere Modu-
le der neuen Grundausbildung, um
im kommenden Jahr die Prüfung
„Einsatzfähigkeit“ abzulegen.

Durch das realistische und regel-
mäßige Üben bleibt der Bestand
der tauglichen Kameradinnen und
Kameraden weiter auf einem ho-
hem Niveau.

So stehen uns aktuell 25 taugliche
Atemschutzgeräteträger und 15
CSA Träger zur Verfügung, Ten-
denz steigend.

Wir bedanken uns recht herzlich
bei Pastorin Tanja Klettke und der
Kirchengemeinde für die Übungs-
möglichkeit.

Maik Lemmert, stellv. Ortsbrand-
meister der FFW Velpke

13

AllerBoteAtemschutzübung in der Kirche



St.-Andreas-Gemeinde14

AllerBoteTag des Ehrenamts

Raum im Pfarrhaus WUNDERvolle
Stunden, Massagen und Gespräche
erleben und ein paar Tage später
dasselbe mit Ulrike Herbst (Macken-
dorf) in meiner Praxis! Es waren auf
allen Ebenen sehr berührende und
bewegende Begegnungen, die im-
mer noch in mir nachhallen.

Die eine oder andere Dame kam mit
ein bisschen Skepsis, aber alle vier
gingen mit einem inneren Strahlen
und leuchtenden Augen. Was für
ein Geschenk für mich! DANKE!

Gesa von Rützen

Liebe Gesa, und wir sagen dir ein
herzliches Dankeschön, dass du mit
dieser Aktion unsere Ehrenamtli-
chen würdigst!

Tanja Klettke

Der 5. Dezember ist „Tag des Eh-
renamtes“. Ein Tag, der vielerorts
viel zu wenig Beachtung findet.
Dabei ist das Ehrenamt so wichtig
und aus der Gesellschaft nicht
wegzudenken. Vieles wäre ohne
Ehrenamt nicht mach- oder um-
setzbar. Aber meistens findet Eh-
renamt im Verborgenen statt und
wird von vielen nicht gesehen und
wahrgenommen.

Ein Grund für meine Lehrer und
Begründer der Touchlife Methode
(= Achtsamkeitsmassage) Kali Syl-
via von Kalckreuth und Frank B.
Leder, die Aktion „FÜR MEN-
SCHEN, DIE HELFEN“ ins Leben zu
rufen. Ehrenamt für das Ehren-
amt! Was für eine schöne Sache!

Ich, Gesa von Rützen, Touchlife
Praktikerin seit 2016, wollte gerne
vier Massagen verschenken und
bat Tanja Klettke, vier Gutscheine
an die „Richtigen“ zu verteilen (ver-
dient hätten es natürlich alle Ehren-
amtlichen!). Das tat sie gerne!

Mit Inge Schröder (Danndorf),
Anja Wenzel (Grafhorst) und Elke
Kellner (Velpke) durfte ich direkt
am 5. Dezember in einem von Tan-
ja liebevoll zurecht gemachten
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Im Rahmen der Krippenspielprobe
überreichten Marco Kögler und
Steffi Knauder von der Firma Holz
und Dach aus Velpke einen Scheck
über 250 Euro. Passenderweise ist
das Geld für die Kinder- und Ju-
gendarbeit der St. Andreas-Ge-
meinde bestimmt.
Wir sagen – im Namen der Kinder
– herzlichen Dank für diese groß-
zügige Spende! Wir werden sie
gut verwenden!
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AllerBoteSpende von Holz und Dach

Vier wunderbare Abende in Velpker
Wendehämmern durften wir auch
in diesem Jahr erleben: Es wurde ge-
sungen, gelacht, man kam mitein-
ander ins Gespräch – auch durch
die Andachten, die sich um typisch
weihnachtliche Dinge drehten: Den
Adventskalender, Barbarazweige,
den Christstollen und schließlich das
Weihnachtschaos und die Liebe dar-
in. Spontan ergänzten Besucher*in-
nen das Zusammensein mit selbst-
gemachtem Eierlikör, Akkordeon-
spiel oder auch einer schützenden
„Hütte“ bei unwirtlichem Wetter
mit Feuertonne, Würstchen und vor-
bereitetem Punsch. Danke dafür!

Advent im Wendehammer
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AllerBoteBunte Kirche

Für eine bunte
Ausstrahlung der
St. Andreas-Kirche
in Velpke in der
Advents- und
Weihnachtszeit
sorgten Herbert
Groenke und seine Frau Ilona. Mit
Scheinwerfern wurden die Fenster
von innen beleuchtet, so dass es
einladend und ein schöner Blick-
fang in diesen besonderen Tagen
war. Stefan Schmitt hat die tolle
Atmosphäre in wunderbaren Bil-

dern einge-
fangen.
Danke für
eure
Mühe!

Nun gab es endlich wieder ein
Chöresingen, das seinen Namen
verdiente (nachdem Krankheiten
in den letzten Jahren manche Auf-

tritte sehr dezi-
mierten): Die
Chöre aus Croya,
Sülfeld und der
Frauensingkreis
unter der Leitung
von Anke Seydell
sowie der Chor
von St. Andreas

unter der Leitung von Heidi
Schmitt schufen mit ihrem Gesang
eine schöne vorweihnachtliche At-
mosphäre! Dazwischen trug Pfar-

Letztes Chöresingen mit dem
Frauensingkreis
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AllerBote

rerin Tanja Klettke
Texte vor, die die
Wege der Menschen
zueinander in den
Blick nahmen – gerade
angesichts des An-
schlags auf dem Mag-
deburger Weihnachts-
markt am Vorabend
eine wichtige Botschaft. Sie mahn-
te vor Hass und Hetze und gedach-
te der Opfer, ihrer Angehörigen
und aller, die geholfen hatten und
helfen. In dieser Form war es das
letzte Chöresingen in Velpke, da

der Frauensingkreis sich zum Ende
des Jahres auflöst. Ihm wurde ein
würdiger Abschied bereitet.
Im Anschluss gab es ein nettes Bei-
sammensein bei Glühwein und
Punsch!

Die großzügige Kollekte des Chöre-
singens in Höhe von 986,97 Euro
kam einem Projekt in Tansania zu-
gute, das unsere ehemalige Velp-
ker Konfirmandin Kristin Mnic
(geb. Schulze) vor Ort begleitet.

Kollekte fürTansania-Herzensprojekt
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AllerBoteWeihnachtszeit

Der Heilige Abend wurde bei uns
mit zahlreichen Gottesdiensten ge-
feiert: In Mackendorf und Velpke
gab es Krippenspielgottesdienste,
in denen Kinder unserer Orte die
Weihnachtsgeschichte in charman-
ter Weise lebendig
werden ließen. In
der Christvesper
ging es um die Lie-
be, die nicht per-
fekt sein muss – so
wie Jesus nicht in
eine perfekte Welt
gekommen ist. Ein
Erwachsenen-Krip-
penspiel in der
Christnacht erzählte, wie die „Heili-
gen drei Königinnen“ ihren Män-
nern auf dem Weg zum Kind fol-
gen, da sie der Sache nicht so recht
trauen wollten. Das war ein lusti-
ges und zugleich nachdenklich ma-
chendes Stück. Im Anschluss gab es
noch für alle ein Gläschen Sekt un-
term klaren Sternenhimmel. Beide

Kirchen
waren lie-
bevoll
weihnacht-
lich deko-
riert.

Am 2. Weih-
nachtstag
gedachten
wir mit einer
Kerzenakti-
on der Op-
fer, Angehö-
rigen und

anderweitig Betroffenen des Ter-
roranschlags in Magdeburg.
Es waren alles bewegende Gottes-
dienste, in denen auch unter-
schiedliche Musikerinnen ihr Kön-
nen einbrachten.

Herzlichen Dank allen, die zum Ge-
lingen beigetragen haben!
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Neue Küsterin in Mackendorf

In der ersten Kinderkirche des Jah-
res lernten wir im „KiKi-Kino“ den
Otter Otis kennen, der auf der Su-
che nach seinem Stein ist, mit dem
er spielen und Muscheln knacken
kann. Zuerst versuchten die Kinder
aus einer Menge Steine ihren zu-
vor ausgewählten Stein wieder
herauszufinden – und es gelang!
Wir alle sind so einzigartig wie je-
der Stein! Dann konnten die Kin-
der an drei Stationen kreativ wer-
den: Story-Stones bemalen, eine
Flaschenpost mit dem Text der Jah-
reslosung (Prüft alles, das Gute be-
haltet! 1. Thess 5,21) basteln und

Gebetsanliegen für den Familien-
gottesdienst auf Papiersteine
schreiben. Die Jahreslosung ermun-
tert uns, zu überlegen und auszu-
probieren, was wirklich gut für uns
ist. Dafür muss man manches aus-
probieren, verwerfen und dann
schließlich das Gute behalten!

Im Gottesdienst am 9. Februar ver-
abschiedeten wir Marlene Serger
mit einem kulinarischen Geschenk
und bunten Blumen als Küsterin
der Christus-Kirche in Mackendorf.
Ein halbes Jahr lang hat Marlene
sich um die Vorbereitung der Kir-
che für die Gottesdienste geküm-
mert und mit ihrer freundlichen Art
die Besucher*innen begrüßt. Wir
danken Marlene ganz herzlich da-
für und wünschen ihr Gottes Segen
für alle neuen Aufgaben!
Ihre Arbeit übernimmt nun Ulrike

Herbst. Sie
hat als Kir-
chenvor-
steherin
schon im-
mer einen
besonde-
ren Bezug
zu dem
Kirchenge-
bäude und zur Gemeinde. Sibylle
Hage, stellv. Kirchenvorstandvorsit-
zende, überreichte ihr einen Will-
kommensblumenstrauß. Schön,
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dass du diese Aufgabe
übernimmst, Ulrike!

Eine herrliche Note er-
hielten die Gottes-
dienste an diesem Tag
durch die Musik von

Heidi Schmitt an
der Querflöte und
Propsteikantor Paul
Blüthner am E-Pia-
no. Es war wunder-
bar, danke!

Nächstenliebe, Wertschätzung und
Menschenwürde – das sind wichti-
ge christliche Werte! Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ha-
ben erarbeitet, wie sehr diese Wer-
te im Widerspruch stehen zu den
Aussagen und Forderungen der
rechten Parteien. Und so haben
wir kurzerhand die Velpker Kirche

und das Pfarrhaus mit bunten Aus-
hängen gegen Rechtsextremismus
plakatiert. Dazu kommen die Ban-
ner der ev. und kath. Kirchen in
Niedersachsen, die ebenfalls an der
Velpker Kirche und in Mackendorf
einen Platz gefunden haben. Ein
wichtiges Zeichen in diesen Zeiten!

Konfis gegen rechts
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Was wäre Kirche ohne das Engage-
ment der Menschen? Nichts! Des-
halb machen wir jedes Jahr ein
Fest für alle, die dazu beitragen,
dass Kirche bei uns lebendig bleibt.
Am letzten Freitag im Januar war
es wieder soweit: Nach einer kurz-
en Dankeschön-Andacht von Pfar-
rerin Klettke in der Kirche gab es
einen Sektempfang und leckeres
asiatisches Essen. Anschließend
hatten Simone Rieger und Natalie

Triller ein tolles Song-Quiz für uns
vorbereitet. Wir haben gesungen,
gelacht und wieder einmal gemerkt,
wie schön es ist, dass wir so viele
sind! Danke Ihnen und euch allen!



Tag Velpke Mackendorf

Karfreitag
18.04.2025

15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde
mit Abendmahl und Chor

--- 10.30 Uhr GmA

Ostersonntag
20.04.2025

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 9 Uhr mit
Abendmahl

10.30 Uhr GmA und
Posaunenchor

Ostermontag
21.04.2025

--- ---- ---

Freitag
02.05.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim --- ---

Samstag
03.05 2025

--- --- ---

Misericordias Domini
04.05.2025

--- --- ---

Donnerstag
08.05 2025

17 Uhr Gedenkstunde zum 80.
Jahrestag der Befreiung
(Kindergedenkstätte, Friedhof)

--- ---

Samstag
10.05.2025

--- --- 14 Uhr Konfirmation mit
Posaunen

Jubilate
11.05.2025

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr Goldene
Konfirmation

Kantate
18.05.2025

11 Uhr Goldene Konfirmation (s.S ..) 9 Uhr ---

Freitag
23.05.2025

--- --- 19 Uhr Gemeinschaftskonzert
des Lions-Klubs und der
Kirchengemeinde (s. S. 37)

Samstag
24.05.2025

10 - 12 Uhr Kinderkirche 12
Uhr Familiengottesdienst

--- ---

Rogate
25.05.2025

--- --- ---

Mittwoch
28.05.2025

18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der
Konfirmanden mit Grillen

--- ---

Chr. Himmelfahrt
29.05.2025

--- --- 10 Uhr Andacht mit Posaunenchor (Ort wird noch bekannt gegeben)

Exaudi
01.06.2025

---
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Ökumenischer Weltgebetstag 2025

„wunderbar geschaffen!“

Die Cookinseln laden ein!

Christinnen der Cookinseln - einer
Inselgruppe im Südpazifik, viele,
viele tausend Kilometer von uns
entfernt - laden ein, ihre positive
Sichtweise zu teilen: Wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns.

Die Christinnen der Cookinseln sind
stolz auf ihre Maorikultur und Spra-
che, die während der Kolonialzeit
unterdrückt war. Nur zwischen den
Zeilen finden sich in der Liturgie
auch die Schattenseiten des Lebens
auf den Cookinseln. Es ist der Tradi-
tion gemäß nicht üblich, Schwächen
zu benennen, Probleme aufzuzei-
gen, Ängste auszudrücken. Selbst

das große Problem der Gewalt ge-
gen Frauen und Mädchen wird
kaum thematisiert, Umweltproble-
me werden kontrovers diskutiert.

Welche Sicht haben wir, welche Po-
sition nehmen wir ein - was bedeu-
tet „wunderbar geschaffen!“ in un-
seren Kontexten? Kommen Sie mit
auf die Reise: Wir laden ein zum
ökumenischen Weltgebetstagsgot-
tesdienst

Freitag, 7. März , 18 Uhr
in der katholischen

St. Marien-Kirche, Velpke oder am

Samstag, 8. März, 16 Uhr in der
St. Laurentius-Kirche, Meinkot

Im Anschluss genießen wir landes-
typisches Essen. Kia orana – Will-
kommen!



Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

10.30 Uhr GmA --- --- ---

10.30 Uhr GmA und
Posaunenchor

9 Uhr GmA ---

--- 9 Uhr GmA --- 10.30 Uhr GmA

--- --- --- ---

--- 14 Uhr
Konfirmation

--- ---

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

--- --- --- ---

14 Uhr Konfirmation mit
Posaunen

--- --- ---

10.30 Uhr Goldene
Konfirmation

--- --- --- ---

19 Uhr Gemeinschaftskonzert
des Lions-Klubs und der
Kirchengemeinde (s. S. 37)

--- --- ---

--- --- --- ---

--- 9 Uhr --- 10.30 Uhr

--- --- --- ---

10 Uhr Andacht mit Posaunenchor (Ort wird noch bekannt gegeben)

--- --- 10.30 Uhr ---
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Tag Velpke Mackendorf

Sexagesimae
23.02.2025

10.30 Uhr 9 Uhr

Samstag
01.03.2025

--- ---

Estomihi
02.03.2025

10.30 Uhr 9 Uhr

Mittwoch
05.03.2025

18 Uhr Aschermittwoch: Gottesdienst mit
Gin-Tasting (s. S. 21)

---

Weltgebetstag
07.03.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
18 Uhr Ökum. Weltgebetstag (kath. Kirche, s.S.22)

---

Samstag
08.03.2025

--- ---

Freitag
14.03.2025

6 Uhr Kirche und Croissants (s.S. 27)

Freitag
21.03.2025

6 Uhr Kirche und Croissants (s.S. 27) ---

Okuli
23.03.2025

10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in Velpke

Freitag
28.03.2025

6 Uhr Kirche und Croissants (s.S. 27) ---

Samstag
29.03.2025

10 – 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

---

Laetare
30.03.2025

--- ---

Judika
06.04.2025

10.30 Uhr 9 Uhr

Palmsonntag
13.04.2025

10.30 Uhr 13.30 Uhr Andacht
zur Grenzöffnung zw.
Döhren und
Mackendorf

Mittwoch
16.04.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit
Abendmahl

---

Gründonnerstag
17.04.2025

18 Uhr Tischabendmahl (mit Anmeldung, s.S. 27.) ---
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Mackendorf Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

--- --- -- 10.30 Uhr in der
Kirche

14 Uhr Andacht zur Grenzöffnung zwischen Bahrdorf und Gehrendorf

--- 17 Uhr 10.30 Uhr ---

--- --- --- ---

--- --- --- ---

--- 16 Uhr
Weltfrauentag

--- ---

--- 18.30 Uhr
Abendandacht

17 Uhr
Abendandacht

--- --- --- --

--- 9 Uhr --- ---

18.30 Uhr Musikalische Abendandacht in der neu
renovierten Stephanus-Kirche zu Bahrdorf

--- --- --- ---

10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmanden

--- --- 10.30 Uhr ---

13.30 Uhr Andacht
zur Grenzöffnung zw.
Döhren und

--- --- --- 10.30 Uhr

--- --- --- ---

--- 19.15 Uhr GmA --- ---



Tag Velpke Mackendorf

Karfreitag
18.04.2025

15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde
mit Abendmahl und Chor

--- 10.30 Uhr GmA

Ostersonntag
20.04.2025

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 9 Uhr mit
Abendmahl

10.30 Uhr GmA und
Posaunenchor

Ostermontag
21.04.2025

--- ---- ---

Freitag
02.05.2025

16 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim --- ---

Samstag
03.05 2025

--- --- ---

Misericordias Domini
04.05.2025

--- --- ---

Donnerstag
08.05 2025

17 Uhr Gedenkstunde zum 80.
Jahrestag der Befreiung
(Kindergedenkstätte, Friedhof)

--- ---

Samstag
10.05.2025

--- --- 14 Uhr Konfirmation mit
Posaunen

Jubilate
11.05.2025

10.30 Uhr 9 Uhr 10.30 Uhr Goldene
Konfirmation

Kantate
18.05.2025

11 Uhr Goldene Konfirmation (s.S. 6) 9 Uhr ---

Freitag
23.05.2025

--- --- 19 Uhr Gemeinschaftskonzert
des Lions-Klubs und der
Kirchengemeinde (s. S. )

Samstag
24.05.2025

10 - 12 Uhr Kinderkirche
12 Uhr Familiengottesdienst

--- ---

Rogate
25.05.2025

--- --- ---

Mittwoch
28.05.2025

18 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst der
Konfirmanden mit Grillen

--- ---

Chr. Himmelfahrt
29.05.2025

--- --- 10 Uhr Andacht mit Posaunenchor (Ort wird noch bekannt gegeben)

Exaudi
01.06.2025

---
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Bahrdorf Meinkot Wahrstedt Saalsdorf

10.30 Uhr GmA --- --- ---

10.30 Uhr GmA und
Posaunenchor

9 Uhr GmA ---

--- 9 Uhr GmA --- 10.30 Uhr GmA

--- --- --- ---

--- 14 Uhr
Konfirmation

--- ---

--- --- 9 Uhr 10.30 Uhr

--- --- --- ---

14 Uhr Konfirmation mit
Posaunen

--- ---

---

10.30 Uhr Goldene
Konfirmation

--- --- ---

---

19 Uhr Gemeinschaftskonzert
des Lions-Klubs und der
Kirchengemeinde (s. S. )

--- ---

---

--- --- ---

---
--- 9 Uhr ---

10.30 Uhr

--- --- --- ---

10 Uhr Andacht mit Posaunenchor (Ort wird noch bekannt gegeben)

--- --- 10.30 Uhr ---
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trum gemein-
sam zu Abend
essen und das
Abendmahl fei-
ern.

Für unsere Pla-
nung wäre es
hilfreich, wenn
Sie sich zum
Tischabendmahl im Pfarramt an-
melden: 05364/ 23 32 oder
ev.kirchengemeinde-velpke@web.de.

Aber auch wenn Sie sich spontan
entschließen, sind Sie herzlich will-
kommen!

Am Gründonnerstag, den 17. April
laden wir um 18 Uhr zu einem
Tischabendmahl in das Gemeinde-
zentrum ein.

Am Abend seiner Verhaftung hat
Jesus mit seinen engsten Vertrau-
ten, den zwölf Jüngern, in Jerusa-
lem das letzte Mal zusammen ge-
sessen und gegessen. Bei dieser
Feier hat er das Heilige Abendmahl
eingesetzt und mit den Jüngern
das erste Mal gefeiert. An diese
erste Abendmahlsfeier wollen wir
uns am Gründonnerstag erinnern.
Wir werden an einem festlich ge-
deckten Tisch im Gemeindezen-

Kirche und CroissantsAllerBote
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Kirche und Croissants
Passionsandachten morgens um 6 Uhr

Freitag, 14. März, Freitag, 21. März, Freitag, 28. März

jeweils 6 - 6.15 Uhr
St. Andreas-Kirche, Velpke (Marktplatz 18)

Im Anschluss laden wir ein zu frischen Croissants,
Marmelade, Nutella, Kaffee und Tee.

Infos: Pfarrerin Tanja Klettke, 05364/2332

Tischabendmahl
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Gründonnerstag

18 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl im Gemeindezentrum,
Velpke

Karfreitag

15 Uhr Gottesdienst zur
Sterbestunde Jesu mit
Abendmahl und Chor

Ostersonntag

9 Uhr Oster-Gottesdienst
mit Abendmahl, Mackendorf

10.30 Uhr
Oster-
Gottesdienst
mit Abend-
mahl, Velpke
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Seniorenkreis
Velpke

Spielkreis

Besuchsdienst-
kreis

Gemeindezen-
trumsnutzung

Kinderkirche

Chor

Spieleabend
(für alle ab 12 J.)

Hörtreff - Selbst-
hilfegr. F. Hörge-
räte/CI-Träger)

„Frauen … stark!“
Frauenabend

Sie möchten
unsere Arbeit
unterstützen?
Gern!

5. März, 2. April, 7. Mai , jew. 15 Uhr im Gemeindezen-
trum (GZ) Ansprechpartnerin: Inge Häusler, Tel. 2166

Di, 9-11 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin: Lilli Schmal,
Diekleinenentdecker@outlock.de oder T. 0176 24280857

Do., 6. März, 9 Uhr im Pfarrhaus, Ansprechpartnerin:
Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Anfragen bei: Sibylle Hage, Tel. 05364/8155 oder
hage-velpke@t-online.de

29. März, 24. Mai 10-12 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin:
Pfarrerin Tanja Klettke, Tel. 2332

Do., 19.30 Uhr im GZ, Ansprechpartnerin:
Heidi Schmitt, Tel. 4722

Mo., 3. März, 7. April, 5. Mai jeweils ab 18 Uhr im GZ,
Ansprechpartner: Thomas Krüger, Tel. 0176-55229171

1. Di. im Monat, 19 Uhr im GZ, Ansprechpartner:
Rainer Chaloupka, 0170/5249736 oder
Nurmut1818@t-online.de

Mo., 10. März, 12. Mai 19 Uhr im GZ.
Ansprechpartnerin: Sabine Herbig, Tel. 0160-97257969

St.-Andreas-Gemeinde Velpke
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 2625 0500 0000 0880 8487

Christus-Kirche Mackendorf
Braunschweigische Landessparkasse
IBAN: DE 58 2505 0000 0201 6183 03
Für beide Konten: BIC: NOLADE2HXXX
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Konfirmation in Meinkot
Sa., 3. Mai 2025, 14 Uhr

Konfirmation in Bahrdorf
Sa.,10. Mai 2025, 14 Uhr

Änderung des Konfirmandenunter-
richtsmodellsderKatharinengemeinde

Liebe Eltern und zukünftige Kon-
firmanden,

in diesem Jahr wird es in der Ka-
tharinengemeinde keine Konfir-
mandengruppe geben, da wir auf
ein einjähriges Unterrichtsmodell
umstellen, d.h., dass ich den Ge-
burtsjahrgang 2011/2012 schon
im Unterricht habe. Darum bitten

wir erst im nächsten Jahr wieder
um Anmeldungen der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden des
Jahrgangs 2013. Bitte wenden Sie
sich, wenn Sie Fragen haben, an
das Kirchenbüro oder an mich,

es grüßt Sie herzlich

Sabine Kesting

Katharinengemeinde

Konfirmationen inder
Katharinengemeinde
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Auch 2024 führten die Kinder un-
serer Gemeinde ein tolles Krippen-
spiel auf. Unterstützt wurden wir
dieses Mal von der Kirchengemein-
de Saalsdorf, die uns mit offenen
Armen und lächelnden Gesichtern
in ihrer Kirche willkommen hieß.

Bereits früh begannen wir in Saals-
dorf zu proben, einen herzlichen
Dank an alle Eltern, die ihre Kinder
immer hin und her fuhren und uns
dann noch mit lieben Worten, Ku-
lissen und Keksen unterstützten.

Die Marienkäferschule und beson-
ders Herr Scherbanowitz ermög-
lichte uns wieder einen tollen Auf-
tritt auf den Schulpodesten und
mit Hilfe der Musikanlage, deren
Transport, Auf- und Abbau.

Und ihr
Kinder,
ihr wart
einfach
wieder
großar-
tig! Ob
als Spre-
cher,
Helfer,
heilige

Familie, Hirten,
Königinnen, En-
gel oder Tiere.
Zu jeder Probe
kamt ihr moti-
viert und mit
viel Freude. Und
im Gottesdienst
habt ihr einfach wunderbar ge-
spielt. Und natürlich gesungen.

Wir sind stolz auf euch und ein
weiteres tolles Krippenspiel!

Eure Maren und Karin

Katharinengemeinde

Krippenspiel in SaalsdorfAllerBote
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(21) und Yekateryna Sirko (22)
schafften es die Kinder und Ju-
gendlichen innerhalb kürzester
Zeit, ihre ukrainische Kultur- und
Körpersprache mit beeindrucken-
der Leidenschaft und viel Talent in
das Kirchenschiff zu tragen.

Die jungen Künstler luden das Pu-
blikum ein, sich auf eine kulturelle
Reise in die Seele des ukrainischen
Volkes einzulassen. Aber damit
nicht genug, ein wichtiges Anlie-
gen war an diesen besonderen
Vormittag auch die Auseinander-
setzung mit dem furchtbaren Krieg
und deren Konsequenzen für die
betroffenen Menschen aus und in
der Ukraine. Verbunden mit dem
tief verwurzelten Wunsch auch zu-
künftig eigenständig mit eigener
Identität leben zu dürfen.

Tanztheater „KALYNOVI

Zugegeben, nicht ohne Respekt
begleiteten die verantwortlichen
Akteure die letzten Vorbereitun-
gen für die Darbietungen des uk-
rainischen Tanztheaters „KALYNO-
VI“ am Samstagabend in der Saals-
dorfer Johannes-Baptista-Kirche.

Wie wird die Resonanz ausfallen?
Ist es angemessen, wenn auch vor
einem hochaktuellen Hintergrund,
Kriegshandlungen des russischen
Angriffskrieges in einer Kirche zu
zeigen? Auch oder gerade weil
sich die Inspiration für die Veran-
staltung aus der Initiative der öku-
menischen Friedensdekaden her-
aus entwickelt hatte.

Pünktlich um 10.30 Uhr war die
große Saalsdorfer Kirche fast bis
auf den letzten Platz gefüllt. Zwi-
schen 130 und 140 Menschen hat-
ten am Sonntagvormittag den
Weg nach Saalsdorf gefunden.

In einer kurzen aber bewegenden
Andacht stimmte Pastorin Sabine
Kesting das Publikum auf das be-
vorstehende Programm des Tanz-
theaters sensibel ein.

Unter der Leitung der beiden Re-
gisseurinnen Anna Lesiushkina

Katharinengemeinde

Foto: © Erik Beyen
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Sich darauf einzulassen, das war si-
cherlich nicht für alle Besucher
ganz einfach. Zu real waren die
Bezüge zu den seit drei Jahren
nicht enden wollenden Kriegs-
handlungen in der Ukraine.

Am Ende tief bewegt und mit ste-
henden Ovationen für die jungen
Künstler, ging es im Anschluss an
die Veranstaltung gemeinsam ins
benachbarte Saalsdorfer Pfarrhaus.
Dort wartete ein wirklich unglaub-
lich reichhaltiges und leckeres Buf-
fet mit ukrainischen und lokalen
Saalsdorfer Köstlichkeiten auf die
zahlreichen Gäste.

Rückblickend waren alle Bedenken
unbegründet, ganz im Gegenteil,
es war genau die gewünschte
Plattform zum Dialog. Ein wunder-
barer Perspektivwechsel zum bes-
seren gegenseitigen Verständnis.

Da war er wieder, der Bezug zu
dem zeitgenössischen Kirchenlied
von Clemens Bittlinger „Aufstehn,
aufeinander zugehn“. Gedanken,
die als Orientierung so wichtig er-
scheinen, in gesellschaftlich wahr-
lich schwierigen Zeiten.

Martin Bauermeister

Katharinengemeinde
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60 Jahre Posaunenchor Bahrdorf

Ulrich Knothe hatte vorher den
Süpplingenburger Posaunenchor
aufgebaut und geleitet. Unter sei-
ner Leitung ging es im Frühjahr
1971 mit einem Bläserkonzert vol-
ler Zuversicht weiter. In den dar-
auffolgenden Jahren wurden die
jährlichen Bläsergottesdienste zu
regelmäßigen Veranstaltungen.
Zur Aufführung kamen u.a. Solo-
konzerte für Klarinette, Posaune,
Trompete und Werke mit Pauken-

Der Posaunenchor Bahrdorf wurde
am 13. Februar 1965 im Pfarrsaal
der ev.- lutherischen Kirchenge-
meinde Bahrdorf gegründet. Die
Leitung übernahm der damalige
Landesposaunenwart Manfred
Glowatzki aus Wolfenbüttel. Pas-
tor Wolfgang Freytag und Heinz
Lohse konnten sechs Bläser aus
Bahrdorf dazu bewegen, an den
Übungsabenden teilzunehmen.

Nach kurzer Zeit übernahm für ein
Jahr Diakon Ekard Ludwig aus Vel-
pke die Leitung. Danach leitete
Pastor Christoph Brinkmeier aus
Saalsdorf den Chor. Der Posaunen-
chor nahm immer mehr an kirchli-
chen und kulturellen Veranstaltun-
gen teil: 1967 Kirchenweihung
nach Renovierung in Bahrdorf,
1970 Fahrt nach Dänemark mit ei-
nem Festgottesdienst in Esbjerk,
im selben Jahr Orgeleinweihung
mit Bläser-Orgel-Konzert in Saals-
dorf, um nur einige Höhepunkte
zu nennen.

Nachdem Pastor Brinkmeier im
Frühjahr 1971 Saalsdorf verlassen
hatte, übernahm Ulrich Knothe,
der 1969 in Bahrdorf wohnhaft ge-
worden war, den Posaunenchor.

Katharinengemeinde
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begleitung. Gemeinsa-
me Fahrten und Frei-
zeiten führten u.a.
nach Winnigstedt, Alt
Wallmoden/Harz, Bre-
merhaven, Erder/We-
serbergland, Lübeck,
Winterberg/Sauer-
land, Nürnberg, Te-
tenbüll, Büsum, Trier,
Potsdam und in viele
andere schöne Gegenden und Städ-
te.

1985 hatte der Posaunenchor 15
aktive Mitglieder. Durch die uner-
müdliche Arbeit von Ulrich Knothe
konnte die Anzahl der Bläser/-in-
nen auf über 20 erhöht werden.
Alle Bläser/-innen wurden von
Herrn Knothe persönlich ausgebil-
det. Der Posaunenchor kam in die-
ser Zeit auf bis zu 40 Einsätze pro
Jahr. Ulrich Knothe verstand es,
dem Posaunenchor neue Akzente
zu geben. Das Repertoire wurde
durch moderne und volkstümliche
Blasmusik erweitert. Es kamen
Schlagzeug und große/kleine Trom-
mel zum Einsatz.

Nach fast 30-jähriger Leitung des
Posaunenchores Bahrdorf und 45-

jähriger Tätigkeit in der Posaunen-
arbeit verstarb Ulrich Knothe im
August 1999.

In seinem Sinne wurde die Posau-
nenarbeit in der Kirchengemeinde
Bahrdorf weitergeführt. Die Lei-
tung des Chores übernahmen in
Teamarbeit Günter Perl und Diet-
mar Knothe. Es wurden wieder jun-
ge Bläser ausgebildet und es konn-
ten neue Instrumente angeschafft
werden, wodurch der Klangcharak-
ter des Chores verbessert wurde.

Feste kirchliche Termine für den Po-
saunenchor sind Ostern, Himmel-
fahrt, Erntedankfest, Volkstrauer-
tag, Advent, Heiligabend und Kon-
firmationen. Hinzu kommen noch
unregelmäßige Termine und ande-
re Veranstaltungen wie das Mai-

Katharinengemeinde
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baumfest, Laternenumzüge,
Weihnachtsmärkte und Ständ-
chen zu den verschiedensten
Anlässen.

Am 15. März 2015 feierte der
Posaunenchor Bahrdorf sein
50-jähriges Bestehen mit einem
großen Festgottesdienst in der
Kirche St. Stephanus zu Bahr-
dorf. Viele Gäste, ehemalige
Bläserinnen und Bläser, Vertre-
ter der Posaunenchöre Vorsfel-
de und Groß Twülpstedt und Ver-
treter der örtlichen Vereine konn-
te der Posaunenchor in der voll be-
setzten Kirche begrüßen.

Die Begrüßung im Festgottes-
dienst übernahm Jörn Scherbano-
witz vom Kirchenvorstand und die
Predigt wurde von Pfarrerin Sabi-
ne Kesting gehalten. Grußworte
richteten aus: Propst Matthias Blü-
mel für die Propstei Vorsfelde,
Landesobmann Pfarrer Jens Paret
für das Posaunenwerk Braun-
schweig, Bürgermeister Heinz-Udo
Liedtke für die Gemeinde Bahrdorf
und Ortsbrandmeisterin Carola
Kehlau für die Freiwillige Feuer-
wehr und stellvertretend für alle
Bahrdorfer Vereine (Heimat- und

Kulturverein, den Schützenverein
Sportverein).

Jens Paret gratulierte dem Posau-
nenchor zum 50-jährigen Jubiläum
und überreichte zu diesem Anlass
eine Urkunde vom Evangelischen
Posaunendienst in Deutschland e.V.

Aus Alters-, Gesundheits-, berufli-
chen und persönlichen Gründen
verringerte sich die Anzahl der Blä-
ser in den nächsten Jahren deut-
lich. Aktuell hat der Chor noch
5 Bläser. Es wird weiterhin zu den
regelmäßigen Terminen, wie Os-
tern, Himmelfahrt, Konfirmation,
Erntedankfest, Volkstrauertag,
Heiligabend, gespielt. Andere
weltliche Veranstaltungen werden

Katharinengemeinde
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nach Absprache ebenfalls musika-
lisch begleitet.

Proben finden regelmäßig nach
Absprache statt. Gern würde der
Posaunenchor neue Mitglieder be-
grüßen. Instrumente wie Trompe-
ten, Posaune und Tuba sind vor-
handen. Nähere Informationen
und Kontaktadressen sind auf der

Website des Posaunenchores unter
www.posaunenchor-bahrdorf.de.
zu sehen.

Während der vergangenen 60 Jah-
re waren insgesamt mehr als 50
BläserInnen aktiv im Posaunenchor
tätig.

Günter Perl

Die Kirchengemeinde Bahrdorf
und der Lions Club Wolfsburg freu-
en sich, dass wir Sie auch in diesem
Jahr wieder zu einem Benefizkon-
zert in die Bahrdorfer St.-Stepha-
nus-Kirche einladen dürfen.

Wir sind sehr dankbar, dass wir
zum sechsten Mal die hoch talen-
tierten jungen Schülerinnen und
Schüler des Prager Jan-Neruda-Mu-
sikgymnasiums unter der künstleri-
schen Leitung von Prof. Tomas
Krejca in Bahrdorf zu Gast haben
werden. Wer die Konzerte in der
Vergangenheit miterleben durfte,
ahnt, auf welchen musikalischen
Genuss wir uns gemeinsam freuen
dürfen.

Das Konzert findet am 23. Mai
2025 um 19.00 Uhr statt. Weitere
Informationen können Sie frühzei-
tig im Vorfeld des Konzertes der
regionalen Presse, Aushängen
und den sozialen Medien entneh-
men.

Martin Bauermeister

Katharinengemeinde

BenefizkonzerT
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Weihnachten ist eine besondere
Zeit. Alle Jahre wieder freuen sich
die Erwachsenen auf das gemein-
same Beisammensein, das gute Es-
sen und die Kinder ganz bestimmt

auch auf die Geschenke. Natürlich
gehört für uns der Besuch in der
Kirche zum festen Plan für die Fei-
ertage. Jeder und jede von uns
kennt aber sicher auch das Gefühl,

Weihnachtsfeier in Saalsdorf

Die Weihnachtszeit ist manchmal
hektisch und manchmal besinnlich.
Zwischen den vielen Terminen und
lieb gewordenen Traditionen fin-
det sich aber auch immer mal wie-
der die Gelegenheit, etwas Neues
auszuprobieren. So hieß es dann
am 2. Advent bei uns im Dorfge-
meinschaftshaus „Wer wird Millio-
när?“

Zum Auftakt der diesjährigen
Weihnachtsfeier hielt Pfarrerin Sa-
bine Kesting eine kurze Andacht.
Nach einer gemeinsamen Kaffee-
tafel wurden Weihnachtslieder ge-
sungen und Weihnachtsgedichte
vorgetragen. Auch in diesem Jahr
wurde die Weihnachtsfeier traditi-
onell mit einem Currywurstessen
beendet. Wir danken allen, die
durch Kuchenspenden und Mitar-
beit zum Gelingen der Feier beige-
tragen haben.

Sollten Sie sich nun gefragt haben,
wer das weihnachtliche Quiz ge-
wonnen hat und vielleicht sogar
Millionär geworden ist? Vielleicht
ist dies aber gar nicht so wichtig,
denn bei der Weihnachtsfeier gilt
ganz olympisch „Dabeisein ist al-
les.“ Neben krisen- und inflations-
festen Schokotalern sind wir in
diesem Sinne alle mit Erinnerun-
gen an einen schönen Nachmittag
nach Hause gegangen.

Wolfgang Hunze

Katharinengemeinde

GottesdienstamHeiligenAbend
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dass es an Weihnachten manchmal
vielleicht nicht ganz nach Plan
läuft. Manchmal sind es dann aber
gerade diese ungeplanten „Abwei-
chungen vom weihnachtlichen Be-
triebsablauf“, die das Fest zu et-
was Einmaligem werden lassen.

Da die Kirche in Bahrdorf noch re-
noviert wird, standen wir kurzfris-
tig vor einer zur Weihnachtszeit
nur allzu bekannten Situation für
den Gottesdienst: „(…) denn sie
hatten sonst keinen Platz in der
Herberge“. Schnell wurde eine Lö-
sung gefunden und so fand am
Heiligen Abend in der Saalsdorfer
Kirche ein gemeinsamer Gottes-
dienst statt.

In der bis auf den letzten Sitz be-
setzten und festlich geschmückten
Kirche kam im wahrsten Sinne des
Wortes „Feierstimmung“ auf. Auch
auf das gewohnte Krippenspiel
musste nicht verzichtet werden. In
den letzten Wochen vor Weihach-
ten haben die Betreuerinnen und
Betreuer mit den Kindern fleißig
für das Krippenspiel geübt. Am
Heiligabend war es dann Zeit für
den großen Auftritt mit viel Applaus.

Wir danken allen Beteiligten, ins-
besondere den jungen Akteuren
und der Familie Zagrai für den ge-
spendeten Weihnachtsbaum.
Nachträglich geht zudem ein herz-
licher Dank an Oliver Eli, der den
von der Kirchengemeinde in der
Ortsmitte an der Dorfeiche aufge-
stellten und geschmückten Weih-
nachtsbaum spendete.

Wolfgang Hunze

Katharinengemeinde
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DienstjubiläumunsererOrganistin
Frau Schifferli

„Music was my first love.
And it will be my last”.
Immer mal wieder erin-
nert uns das Radio dar-
an, dass Musik in unse-
rem Leben aber auch in
unseren Gottesdiensten
etwas ganz Besonderes
ist. Musik kann laut und
froh sein. Gerade erst
haben wir an Weihnach-
ten voller Überzeugung gemein-
sam „O Du fröhliche“ gesungen.
Musik kann uns aber auch dann
unterstützen und tragen, wenn
Worte versagen.

Wer in unserer Gemeinde an Musik
denkt, denkt seit 20 Jahren immer
auch an unsere Organistin Frau
Schifferli. Mit großem Engagement
sorgt sie dafür, dass wir Gottes-
dienste und Feste in unserer Ge-

meinde immer mit der
richtigen Musik feiern:
Mal fröhlich, mal leise,
mal nachdenklich aber
immer mit viel Herz und
persönlichem Einsatz.
Ein solches Engagement
ist nicht selbstverständ-
lich und daher sind wir
unendlich dankbar.

Am 1. Januar 2025 feierte Frau
Schifferli ihr 20 jähriges Dienstjubi-
läum. In den letzten 20 Jahren hat
sie nicht nur bei uns, sondern auch
in den umliegenden Kirchenge-
meinden die Gottesdienste beglei-
tet. Pfarrerin Sabine Kesting und
Karl-Heinz Heuer bedankten sich
für den Kirchenvorstand mit einem
Präsent und freuen sich auf die
nächsten 20 Jahre.

Wolfgang Hunze

Katharinengemeinde

Herzliche EinladungZur
musikalischenAndacht

am Fr., 28 März um 18.30 Uhr in

die neu renovierte

Stephanus Kirche in Bahrdorf



AllerBote
In allen unseren Kirchen
waren in der Weihnachts-
zeit wieder wunderschö-
ne Tannenbäume zu se-
hen – und in manchen
Orten auch noch vor den
Kirchen! Unser Dank
geht an alle „Spender“

Termine im Pfarrverband Bahrdorf,
Meinkot, Wahrstedt und Saalsdorf
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der Bäume, an
alle Helfer beim
Aufstellen und an
diejenigen, die so
sorgsam ge-
schmückt haben.

Sabine Kesting

KatharinengemeindeKatharinengemeinde

Konfirmanden-
unterricht

Posaunenchor

Senioren-
Nachmittage

Wenn Sie unsere
Arbeit unterstützen
möchten, freuen
wir uns:

Sie erreichen uns
auf facebook

Dienstag und Donnerstag
von 16-18 Uhr, Treffen vor dem Pfarrhaus

Donnerstag
13. März, 10. April, 22. Mai, 5. Juni

Probentermine nach Absprache

Kontoinhaber: Ev.-luth. Propsteiverband
Braunschweiger Land
Verwendungszweck: RT-Nr.: 1235
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN DE07 5206 0410 0000 0065 72
BIC: GENODEF1EK1

www.facebook.com/katharinengemeinde/

Danke
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Sorgeberatung
Matthias Matt

Telefon: 05364/989756
www.sorgeberatung-matt.de

Email: info@sorgeberatung-matt.de

Professionelle Beratung in
allen Fragen

rund um das Thema Pflege

039002 820 0

IHR IT-SYSTEMHAUS
bei Wolfsburg

Cloud Dienstleistungen

Dokumentenmanagement
(DMS Software)

Cyber Sicherheitslösungen

IT-Hardware & Microsoft 365
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Diakonie im Braunschweiger
Land gemeinnützige GmbH

Kreisstelle Helmstedt
Kirchstr. 2 – 38350 Helmstedt
Telefon 05351 – 5383-10
E-Mail: diakonie.helmstedt

@diakonie-braunschweig.de
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In allen Fragen rund um Ihre Gesundheit
sind wir gerne Ihr kompetenter Partner.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Team der Rats-Apotheke



AllerBoteAllerBote

4848 Seelsorgebezirke

Kirchenbüro
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
Sandra Ende (Pfarramtssekretärin)
Bürozeiten: Di 9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr

Wir im Pfarrverband Aller
Seelsorgebezirk III –
St. Andreas Velpke und Mackendorf
Pfarrerin Tanja Klettke
Marktplatz 18 in 38458 Velpke
Telefon: (0 53 64) 23 32
E-Mail: Ev.Kirchengemeinde-Velpke@web.de
Internet: www.kirche-velpke-mackendorf.de

Seelsorgebezirk IV –
Katharinengemeinde Bahrdorf und Saalsdorf
Pfarrerin Sabine Kesting
Am Alten Markt 27 in 38459 Bahrdorf
Telefon: (0 53 64) 49 37, Telefax: (0 53 64) 80 58
E-Mail: bahrdorf.buero@lk-bs.de

Unsere Nachbarn im Pfarrverband:
Seelsorgebezirk I – St. Servatius und St. Nicolai in
Wolfsburg, Pfarrer Wilfried Leonhardt Tel. (0 53 63)
97 60 34

Seelsorgebezirk II – Danndorf-Grafhorst, vakant, ver-
waltetet von Pfarrerin Tanja Klettke, Velpke (s.o.)

Seelsorgebezirk V – St. Maria St. Cyriakus Groß
Twülpstedt, Papenrode, Rickensdorf und Queren-
horst, vakant, verwaltetet von Pfarrerin Sabine
Kesting, Bahrdorf (s.o.)

Wenn Sie (wied
er)

in die Kirch
e eintre-

ten wollen, k
önnen

Sie das g
ern bei uns

im Büro oder bei

Ihrem Pfarrer o
der

Ihrer Pfa
rrerin.

Allerbote auf
Instagram:

@allerbote


